
WARUM GESCHLECHTERGERECHTE SPRACHE?
Sprache bildet unsere Wirklichkeit ab – Sprache kann unsere Wirklichkeit verändern. Geschlechtergerechte Sprache 
(»Gendern«) trägt zur Gleichberechtigung der Geschlechter sowie zu einer direkten Ansprache aller Menschen in ihrer (ge-
schlechtlichen) Vielfalt bei. So kann sie einer Reproduktion von stereotypen Rollenbildern, Sexismus sowie gesellschaftlichen 
Exklusions- und Diskriminierungstendenzen vorbeugen.

STRATEGIEN

Sichtbarmachen von Frauen 
und Männern

Beidnennung:
• der Autor und die Autorin
• die Autoren und 
 die Autorinnen

Splitting:
• der/die Autor/in
• die Autor/innen

Binnen-I:
• der/die AutorIn
• die AutorInnen

>  Eindeutigkeit in Bezug auf das binäre  
Geschlechtersystem

Sichtbarmachen aller 
Geschlechter

Gender-Gap:
• der_die Autor_in
• die Autor_innen

Gender-Sternchen:
• der*die Autor*in
• die Autor*innen

Gender-Doppelpunkt:
• der:die Dozent:in
• die Dozent:innen

>  Viele Menschen können und/oder 
wollen sich keinem bestimmten 
Geschlecht zuordnen.

>  Beitrag zur Etablierung einer 
inklusionssensiblen Sprache. 

> Unsere Empfehlung!

Neutralisierung des 
Geschlechts

Genderneutrale Begrifflichkeiten:
• Person/Personen, 
 Mensch/Menschen

Substantivierung von Verben 
im Plural:
• Studierende, Lehrende

Genderneutrale Pronomen:
• wer, alle, niemand, jemand

Passivbildung:
• „der Antrag ist vollständig 
 auszufüllen“

>  Geschlechtliche Vielfalt wird hier nicht  
sichtbar; der genderneutrale Duktus 
wirkt schnell unpersönlich und distan-
ziert.
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TIPPS & TRICKS
–  Geschlechtergerechte Sprache ist ein Prozess, bei dem es 

kein „richtig“ oder „falsch“ gibt.
–  Innerhalb eines Dokuments sollte eine Form stringent 

genutzt werden.
–  Geschlechtergerecht zu schreiben ist sicher leichter als so zu 

sprechen: Man kann an der Stelle z.B. des Sternchens eine 
kleine Sprechpause machen. Auch das ist eine Frage der 
Gewöhnung.
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